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< o,6 m/s

Problematische 
Luftaustauschbedingung

0.4 -0.8 m/s

3

4

Häufig Bodeninversion

Kaltluftstau
Damm der B3a

stark verminderte Ventilation 
in der Talsohle des Ketzerbachs
hohe Immisionsbelastung an der L3092

1
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11

0.9-1.2 m/s

0,5 -1,5 m/s

0,6 -0.8 m/s

2.1 < m/s

kräftige Bodeninversion
Luftaustausch stark 
abgeschwächt - unterbunden

7

< 0.6 m/s

0,7-0,9 m/s

intensive Kaltluft
bildung

BELÜFTUNG

Häufig Bodeninversion

Häufig Bodeninversion

15

12

13

14
hohe klimaökologische
Wertigkeit (Ausgleichsflächen)
Freiflächen zwischen Marburg
und Wehrda (Talaue)

< 0,6 m/s
Lokalströmungen 
große Bedeutung

 bis 3,3 m/s

CAPPEL

GISSELBERG

GÖBELSKÖPFCHEN

DAMMELSBERG
WEHRSHAUSER
HÖHE

ZAHLBACH

MOSENBERG

GEBRANNTER BERG

LANGER GRUND

ESELSGRUND

GRASSENBERG

SCHANZENBERG

GEBRANNTER
BERG

MARBACH

WEHRDA

OCKERSHAUSEN

Klima
Grundlage: Klimaökologische Analyse 1999, Dr.Seitz Ökoplana, Mannheim
Lokalklimatische Charakteristika

offene Flur (Äcker, Grünland)

Gleisfläche
Verkehrsstraße B 3
durchgrünte Bebauung (größere Baukörper in Grünflächen)
aufgelockerte Bebauung (Einzel/Reihenhäuser)
dichte städtische Bebauung (Stadtzentrum Marburg)
Industrie- und Gewerbegebiet
Waldflächen

Kaltluftentstehungsgebiete
Kaltluftabflußbahnen

Kaltluftabfluß und Kaltluftsammelbereich

gerichtete Kaltluftströme

flächenhafte Kaltluftbewegungen

KlimameßstationA 8

Lahntalabwind

Kaltluftabfluß und Kaltluftsammelbereich
Strömungsgeschwindigkeit < 0,6 m/s

< 0,6 m/s

N
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